
 

 
Mainz, den 01.06.2010 

 

Pressemitteilung 

 

Bedenkliches Klima in Mainz 

Nun drohen Umweltzonen 

 
Der Bau der Multifunktionsarena sollte nach einem von der Stadt Mainz in Auftrag 
gegebenen Gutachten eine unter Auflagen gerade noch vertretbare Reduzierung der 
Frischluftzufuhr hervorrufen. Im Jahr 2009 kam es an der Messstelle Parcusstraße zu 
einer massiven Schadstoffbelastung. So wurden die Werte NO2 und NOx in 2009 um 
50 % bzw. um nahezu 500 % überschritten (Quelle: www.luft-rlp.de). Das neue 
Fußballstadion steht noch nicht einmal komplett im Rohbau, und schon kündigt man in 
der MRZ vom 29.05.2010 wegen Überschreitung von Schadstoff-Grenzwerten die 
Einrichtung von Umweltzonen an. Dieser Aktionismus lässt ahnen, was auf die Stadt 
zukommt, würde die Beeinträchtigung durch ein abgeschlossenes Bauvorhaben und 
die zusätzlich zu erwartenden Verkehrsströme ihre tatsächliche Wirkung erst richtig 
entfalten. 
 
Nicht umsonst hat die Stadt Mainz seit jeher den in den Bretzenheimer Feldern 
gelegenen „Kaltluftsee von herausragender Bedeutung“ (lt. Flächennutzungsplan) von 
jeglicher Bebauung restriktiv freigehalten. Diesen Standpunkt haben wir seit unserer 
Gründung immer aktiv unterstützt. Die Verhinderung der mit dem Bauprojekt 
einhergehenden Zerstörung der klimatologisch höchst bedeutsamen Räume und die 
Wiederherstellung des Kaltluft-Entstehungsbeckens sind daher auch Ziel unserer zur 
Zeit laufenden Klage. 
 
Die Begründung unseres Normenkontrollantrags ist mittlerweile dem OVG zugestellt 
worden. Damit wurde eine solide Grundlage für eine objektive Entscheidung 
geschaffen. Möglicherweise hat das auf Mainzer Seite zu Kopfzerbrechen geführt. 
Bemerkenswert ist allemal die Aussage vom Oberbürgermeister am 05.05.2010 in der 
AZ: „Bislang ist alles ohne Komplikationen verlaufen. Aber ich habe schon einige 
Bauprojekte erlebt, bei denen Unvorhergesehenes passiert ist.“ 
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